
“The 4 Seasons” is a COMENIUS Project between students and teachers 
from different European schools. Our project involves 7 schools from 6 
different countries : 
Tabasalu Gymnasium (Estonia), Publiczma Szkola Podstawa in Opole 
(Poland), Instituto Compressivo Bettola (Italy), Ecole Primaire in Dudelange 
(Luxembourg), Ecole Bradfer in Bar-le-Duc (France), Grundschule Auf dem 
Fischerrück in Kaiserslautern (Germany), Grundschule Mehlingen 
(Germany).  

The theme corresponds to the national programs of all the schools. It 
covers multiple domaines and will be approached via literature, poetry, 
visual arts, history, science, geography and music. During the first year, we 
study Winter and Summer. During the second year, we study Spring and 
Autumn. 

FELIX, the mascot is the "central thread". He accompanies and leads the 
children through the two project years. FELIX reports, together with the 
children, on the spot the other children from his experiences. Thus, FELIX 
becomes the identification figure of the project for the children and a symbol 
of "their" Europe.  

Summer Newspaper 

There will be four season 
newspapers, printed with 
friendly support by 
KerkerDruck GmbH 
Kaiserslautern. 

Vier Jahreszeitenzeitungen 
werden gedruckt mit 
freundlicher Unterstützung 
der KerkerDruck GmbH in 
Kaiserslautern.�

The 4 Seasons – A COMENIUS Project 2009-2011 

The 4 seasons 

Les 4 saisons 

4 hooajal 

4 stagioni 

4 Joereszäiten 

4 sezony 

Die 4 Jahreszeiten 
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 KLEINE EUROPÄER AUF EUROPAREISE              
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RRatet, in welchen Ländern wir auf unserer 
Europareise Station gemacht haben!  

Die Königin von diesem Land hat eine Krone auf.  
Die Hauptstadt liegt im Süden an der Themse schönem Lauf. 
        Das Land in unsrer Nachbarschaft ist wohlbekannt für Wein. 
        Auch Käse und Baguette sind ausgesprochen fein. 
In Helsinki, der Hauptstadt gibt es ganz schön viel zu sehn. 
Wer schwitzen und dann baden will, muss in die Sauna gehen.  
         In diesem Land, wie jeder weiß, gibt es Pizza und auch Eis. 
        Im Sommer wird s den Deutschen in den Ferien dort sehr heiß. 
In diesem Teil Europas ist der Fußball sehr bekannt. 
Es kicken Groß und Klein in unsrem Heimatland. 
         Die Streiche von den beiden sind uns allen wohlbekannt. 
         Die Pippi und der Michel lesen Kinder sehr gespannt. 
Im Norden gibt es Elche und das Land liegt nah am Meer. 
Die Fische sind dort zahlreich und den Angler freut das sehr. 
         Die Männer spielen Dudelsack und zeigen sehr viel Bein. 
        Ins Wasser von Loch Ness im Norden,  traut sich keiner rein. 
In der Arena wird gekämpft, ein Kampf von Mensch und Tier. 
Wir Kinder sind viel friedlicher und streicheln unsren Stier. 
        In diesem Land im Süden hat man immer Sport gemacht. 
       Dies hat dann auch Olympia die Spiele eingebracht. 

Wir, die kleinen Europäer, alle Kinder der Klasse 3a und 3b haben eine Europareise einstudiert und sie mehrmals aufgeführt. Wir zeigten     
die Reise den Besuchern, die Europa in Kaiserslautern entdeckten und den dänischen Lehrerinnen und Lehrern, die unsere Schule 
besuchten. Als musikalischer Beitrag tanzten wir unsere Reise zur Eröffnung der Migration- und Integrationskonferenz im Rathaus, führten 
sie auf dem Sommerfest unserer Schule auf und da das Stück mittlerweile so bekannt wurde, durften wir es nochmals bei der Eröffnung der 
Integrationswoche  auf dem Schillerplatz, mitten in der Stadt Kaiserslautern zeigen.                              (Text:  Alina, Emma, Johanna und Pascal)  

Die
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EUROPEAN TOUR 
The tiny Europeans of the third class went on an Europe trip. 
In England they met the Queen, in Sweden Pippi and Michel, in Spain they 
experienced a bullfight and there was delicious cheese, baguette and wine 
in France.  
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     WALDJUGENDSPIELE   FOREST COMPETITION GAMESS            JUNI 2010  
Auf einem Rundweg von etwa           
drei Kilometern bearbeiteten      
wir 10 Stationen und lösten 
Fragen aus den Bereichen             
• Natur- und Umweltschutz 
• Tier- und Pflanzenkunde 
• Forstwirtschaft und Jagd.  

Sportliche Übungen und viele 
Spiele gehörten genauso zum 
Programm wie der 
KREATIVWETTBEWERB. 
��

WALDJUGENDSPIELE FOREST COMPETITION GAME

Au
dre
wir
Fra
• N
• T
• F

Sp
Sp
Pro
KR

Die beiden 3. Klassen sind am 8. Juni zum Vogelwoog gelaufen um         
an den Waldjugendspielen des Landes Rheinland-Pfalz teilzunehmen. �

So sägten wir z.B. Holzstücke,                          
die ungefähr 1 kg schwer sein mussten ... 

... und transportierten Wasser 
von einem Ort zum anderen.�

... suchten 
versteckte Holztiere�

Beim KREATIVWETTBEWERB                                           
sollten Waldkunstwerke aus Naturmaterialien gestaltet werden. Im Schulgarten fertigten wir                                                      
einen Flechtteppich,                 ein Umrissbild,           einen Sommerkobold und viele Traumfänger. 

Die Walddetektive der Klasse 3a erzielten 1261 Punkte, die Walddetektive der Klasse 3b 1272 Punkte.  
Mit dem Umrissbild gewannen wir sogar 100€.                                    Text: Alina, Emma, Johanna und Pascal  �

On a flatly from about 3 km we worked on 10 stations and solved many questions from the areas of nature and  
enviroment protection, zoology and botany as well as forestry and hunt.  A puzzle carpet, an outline picuture,  
a summer goblin and many dream catchers were created in the landart competition. Our outline picture won a prize!    



S<mmer 22010 
AUF DEM BAUERNHOF       ON THE FARM                                   JUNI 2010    AUF DEM BAUERNHOF ON THE FARM

Die 1. Klasse traut sich die Pferde zu 
streicheln und alle misten fleißig die 
Ställe aus. 

Am 17. Juni waren wir mit unserer Klasse auf einem         
Bauernhof in Mölschbach.  

Vom Imker lernen wir alles über 
Bienen. Es gibt eine Bienenkönigin.  

Schaut! Alles läuft gut!  
           Text: Melissa und Sarah  

VVOM KORN ZUM BROT HOW GRAIN BECOMES BREAD      SEPTEMBER 2010  
          Am 13. September ging die 3. Klasse zur Gartenschau in das 

grüne Klassenzimmer.  Auf dem Kaiserberg angekommen 
mussten wir uns erst einmal ordentlich die Hände waschen. 
Dann ging es los! �

          Auf jedem Platz lagen verschiedene Getreidesorten:     
Roggen, Getreide, Gerste und Hafer.  Zuerst einmal schauten 
wir uns das Getreide genau an und redeten darüber. �

          Jetzt durften wir selbst Brötchen backen! �
          Jeder bekam etwas Mehl auf sein Brettchen und einen großen 

Teigklumpen mit Leinsamen! Mit unseren Händen kneteten 
und formten wir den Teig zu einem Brötchen und schoben 
diese dann in den großen Steinofen!�

      � Jetzt hieß es warten! Nach etwa einer viertel Stunde waren 
unsere Brötchen endlich fertig. Wir aßen sie mit frischer 
Holundermarmelade und tranken feinen Pfefferminztee dazu. 
Das war lecker!                                                    (Text: Lisa)�
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The children of the first class went to a farm. They stroked the horses and the stables were tidied out diligently. They learned 
everything over the bees from the beekeeper and how honey is produced.  

The 3rd class  visited the green classroom. They talked about different grain types and  were allowed to bake 
bread themselves.  After baking they ate the bread with fresh elder jam und peppermint tea. This was delicious!�

RAIN BECOMES BREAD SEPTEMBER 2
hau in das 
ommen 
waschen. 

:     
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   TIME TO SAY GOODBYE ...                                    JUNNI/JULI 2010                          DBYE ... J
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... bei der Übernachtung  
in der Jugendherberge  
in Homburg  

... beim Klettern hoch in  
den Baumwipfeln des  
Hochseilgartens�

......beim Staunen tief in der 
Erde in der Schlossberghöhle 

... bei der Verabschiedung der 4. Klasse in der Schulturnhalle     

  ... UND VIEL ERFOLG IN  
                                 DEN NEUEN SCHULEN!! 

Am 18. August begrüßten wir 32 stolze Schulanfängerinnen und Schulanfänger mit ihren Schultüten in unserer Schule                        

Die Tradition der Schultüte 
Bereits vor über 150 Jahren wurden in Thüringen und Sachsen die Kinder bei ihrer Einschulung mit einer Schultüte beschenkt. Aus dieser  
Zeit stammt auch die Geschichte des Zuckertütenbaums. Den Kindern wurde erzählt, dass im Keller der Schule ein Zuckertütenbaum wachse.  
Wenn die  Zuckertüten reif sind, ist es auch höchste Zeit für den Schulanfang und der Lehrer pflückt den braven Schülern eine  Tüte ab.  
Traditionell ist bis heute die Schultüte mit kleinen Leckereien, wie Bonbons und Schokolade sowie Geschenken gefüllt.  

    BEGRÜ UNG DER SCHULANFÄNGER                 AUGUST 2010 
                                                WELCOME SCHOOL BEGINNERS  

Already 150 years ago the children in their schooling were presented with a cornet. From this time children were told that in the basement 
of the school grows a sugar cone tree. If the sugar cones are ripe, it is high time for the start of school and the teacher picks up the 
good children a cornet. Traditionally the cornet is still filled with candies, chocolates an little gifts. 



TThe Mehlingen tree 
... through the seasons ☺�

GGrundschule Mehlingen/Germany 

dann wir / we took the next ones: 02-07/2010 

Und wir haben das letzte Foto gemacht.  
and we took the last photo: 08/2010. 

Wir haben die ersten Fotos gemacht,  
We took the first photos: 09/09-01/2010, 

Unsere Linde auf dem Schulhof/Our linden in the school yard  
Alle Fotos von den Computer&Comenius-AGs /All photos by the Computer&Comenius groups 09/2009-08/2010 
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GGrundschule Mehlingen/Germany 

Your Day 
for Africa 

Sportliche Erfolge / Sporting Successes 2010   

1. Platz (Gold) im Weitwurf der Mädchen 
1. Platz (Gold) im Sprint der Mädchen 
1. Platz (Gold) 800 m Langlauf Mädchen 
2. Platz (Silber) im Sprint der Mädchen 

Unsere Schülerinnen und Schüler stellten ihr sportliches Talent 
unter Beweis und vertraten ihre Schule sehr erfolgreich. 

Girls: GOLD in the sprint, long-running and throwing, SILVER in the sprint and as team 
Boys: SILVER as team 

Our students presented their 
sporting stheir school very 

successfully. 

Am 22. Juni 2010 beteiligte sich die ganze Schule an der diesjährigen Aktion Tagwerk. Die 
Kinder wanderten rund um Mehlingen, um über ihre selbst gesuchten Sponsoren Geld zu 

sammeln für unsere Partnerschule in Huro/Ruanda. Sie sammelten 3.210,00 €! 
On 22nd June 2010 the 

whole school participated 
in this year's campaign 

YOUR DAY FOR AFRICA. 
The children walked 

through the Mehlingen 
area in order to collect 

money from sponsors they 
had found themselves. 

This money went to Huro/
Rwanda to support our 
partner school. They 

collected 3.210.00 EURO! 

3200,00 EURO  
für unsere Partrnerschule 

for our partner school 

Mit oder ohne Senf? 
With or without mustard? 
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Grundschule Mehlingen/Germany 

Tschüß Grundschule!  
Viel Erfolg in eurer  
neuen Schule!   

Bye primary school!  
Good luck in your  

new school! 

Verabschiedung der Viertklässer 

Letztes Frühstück im Schulgarten/Last breakfast in the school garden 

Abschlussfahrt der 4. Klassen nach Speyer 
  Last trip of grade 4 to Speyer 

Pause vor dem Historischen Museum der Pfalz  
A break in front of the Historical Museum of the Palatinate 

Verabschiedung der Viertklässer  /  Farewell to the 4th grade 
students ssssssssssssssssssssssssssssssssssssstttttttttttttttttttttttttttttttuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddddeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnntttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttttssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss



SSummer in Mehlingen�

Grundschule Mehlingen/Germany 

Endlich Sommerferien!  Summer holidays at last! 
☺ 6 Wochen keine Schule ☺                       ☺ No school for 6 weeks ☺  

Einschulung der Erstklässer                               First day at school 

Große Schultüten.......... A German habit for the first day 

Wann beginnt endlich die Schule? 
When does school finally start? 

Die verlorenen Zahlen  –  Ein Theaterstück der 4. Klassen für die Erstklässer 

The lost numbers     –     A play by the 4th grade students for the first-grades 

n habit fofofoofofoffofofoooooofffofofofofooooooooooooor r r r r r rrr rrr rrrr r r rrrrr rr th
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� Schoul Diddeléng  
 

Am 5.7.2010 ist unsere Klasse mit dem Zug nach Wiltz gefahren. Nach einer fast 
zweistündigen Fahrt kommen wir in Wiltz an. Zuerst müssen wir noch vom Bahnhof bis 
zur Jugendherberge zu Fuß gehen: mit Gepäck immer bergauf, denn der Bahnhof liegt 
ganz unten und die Jugendherberge ganz oben!!  

Wir gehen in eine Werkstatt und dort fangen wir an riesige Insekten aus Pappe 
und Weidenhölzern zu basteln. Als  erst mussten wir einen Kopf aus Weiden und einen 
Körper aus Weiden aneinander kleben. So gegen zwölf Uhr sind wir essen gegangen. 
Es hat nicht immer sehr gut geschmeckt. Nach dem Essen ging es weiter in der 
Werkstatt. Am späten Nachmittag besichtigten wir das Schloss, gingen natürlich in 
den Bücherladen und aßen ein Eis. Am Abend gingen wir in unsere Zimmer, doch wir 
haben noch lange nicht geschlafen. 

Am nächsten Tag waren die meisten von uns schon um sechs Uhr wach. Das gefiel 
unserer Lehrerin gar nicht. Noch schlaftrunken gingen wir zum Frühstück. Dann 
schlenderten wir in die Werkstatt. Dort mussten die meisten nur noch ein wenig Pa-
pier-maché auftragen. Um zwölf Uhr saßen wir im Esszimmer und schlugen uns die 
Bäuche voll.  

Nach dem Essen bemalten wir unsere Insekten. Um 17 Uhr 30 spazierten wir 
wieder ins Dorf um unsere bestellten Bücher abzuholen. Im Freilichttheater neben 
dem Schloss gab es dann noch ein selbst erdachtes Theaterstück. Nach dem Abend-
essen in der Jugendherberge trollten wir noch ein bisschen draußen herum. Um 19 
Uhr schauten wir uns den Film „Hanni und Nanni“ an. Um 22 Uhr 30 lagen wir alle in 
unseren Betten. Doch wir schliefen noch lange nicht. Am dritten und letzten Tag in 
Wiltz war in der Werkstatt keine Menschenseele. Alle waren im Garten und drehten 
ihre „Stop-motion“ Filme. Die wurden sehr witzig. Nach den Filmen bastelten wir noch 
Stempel mit Insekten. Es wurde Zeit Abschied zu nehmen. 

Weil unsere Insekten so groß waren, konnten wir sie nicht mit nach Hause neh-
men. Am Montag kam dann ein Lieferwagen nach Düdelingen und wir konnten unsere 
Figuren mit nach Hause nehmen. 
(stop-motion Filme zu sehen auf www.ecoles-dudelange.lu)  

� Grüße aus Wiltz 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellt Iech emol vir: 
Et war emol e klenge Bier 

dee war nach ni um Mier. 
 
E fiert an Holland op de Strand. 
Do ass vill Sand an och vill Wand 

an och nach e Glacestand. 
 
Eise klenge Bier 

ësst eng Glace mat Äerdbier 

E schwëmmt eng Ronn 

a leet sech dann an d'Sonn 

E wéckelt sech an säin Duch 

an dreemt vun Hunnegkuch. 

Lo kommen d'Mënschen zu 100 

De Bier kuckt ganz verwonnert 

D'Muppe déi billen 

an d'Kanner spillen 

iwwerall mam Ball. 
 
E klengen Dapp 

zielt op dem Bier säi Kapp 

an dann trëppelt nach een  
op dem Bier seng Been. 
Dat ass dach wierklech allerhand. 
An lo huet de Bier och nach e Sonnebrand ! 

Lo huet en ëss genuch ! 
E fiert rëm heem  
an ësst säi Kuch  
mat Bottercrème.  
�



� Schoul Diddeléng  
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� Schoul Diddeléng  
 

D’Grouss Vakanz 

Yuppi, d’Schoul ass aus, 
Mär ginn aus dem Gebai eraus. 
An der Vakanz hu mer eis Rou, 

A sinn doriwwer megafrou! 
Mär sinn doheem, d’Gedrénks ass gekillt, 
An d’Mettwurscht gëtt vum Papp gegrillt. 

Dann endlech pake mär de Koffer, 
Denke scho laang net méi un d’Joffer. 

Lo geet et endlech lass! 
Mamm, vergies net mäi Pass! 

Mär fléien a Portugal 
A spillen dohanne ganz vill  mam Ball. 

Italien, Spuenien, Däitschland 
Do leie mär de ganzen Dag am Sand. 

Mee egal a wéi engem Land 
Iwwerall kritt een e Sonnebrand. 

Rëm z’réck zu Lëtzebuerg, an dat ass wouer 
Freet sech all Mensch op d’Schueberfouer! 

Do gëtt et vill Spiller, Iessen an nach vill méi, 
Et huet ee Spass, a fro net wéi! 

De 15. September geet et dann rëm lass, 
Jiddfereen geet rëm a seng Klass! 
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� Schoul Diddeléng  
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PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 15 IM. KRÓLOWEJ JADWIGI W OPOLU 

THE FOUR SEASONS – SUMMER IN POLAND 

CHILDREN’ S GALA 
      EEvery year our school organises a gala with lots 

of wondreful  attractions: different fairs, sports 

competitions, shows and games. Tha last occasion of 

this kind of  entertainment and enjoyment took place 

12th June (Saturday).  

Happily, the weather was very nice  and all 

students, their parents and teachers spent 

a really good time together . Each class prepared 

a stall with different products to sell them and 

earn  money for school needs.�

SHOOTING COMPETITIONS 
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      WW czerwcu odbył się 

tradycyjny festyn rodzinny 

w naszej szkole. Jak zwykle 

nie brakowało atrakcji. Każdy 

mógł znaleźć coś dla siebie. 

Stoły uginały się od sma -

kołyków, można było też się 

upiększyć – wiele stoisk 

oferowało malowanie włosów, 

skóry i paznokci. Chętni brali 

udział w zawodach spor-

towych. Wszystkim czas 

umilały występy artystyczne.  
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END OF SCHOOL YEAR�

      WWe said goodbye to the past school year during 
an annual school ceremony. The event was a very 
good opportunity to wish classmates happy two 
months' holiday and thank all teachers for their work. 
Particularly warm goodbye was sent to all students of 
the sixth clases leaving our school for gimnasium.�

SUMMER IN POLAND�

     225 czerwca nadszedł długo oczekiwany koniec roku 
szkolnego. Po  długiej wytężonej pracy uczniowie 
i nauczyciele udali się na zasłużony odpoczynek. Nie 
wszyscy jednak spotkamy się po wakacjach. Jak co roku 
pożegnaliśmy najstarszych uczniów, którzy po wakacjach 
naukę rozpoczną w gimnazjach.  

PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 15 IM. KRÓLOWEJ JADWIGI W OPOLU 

THE FOUR SEASONS – SUMMER IN POLAND 

��� ����� ������	
��������������� ���������	��������������� �������

      MMany students went abroad on their holidays. 
But those who rested in Poland could admire the 
beauty and the diversity of Polish lanscapes. 
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ENTERTAINMENT 
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Kończy się lato w przepych bogate  
I zmienia, zmienia piękną swą szatę.  
Drzewa po świeżej bujnej zieleni  
Wdziewają złote barwy jesieni. 

Pogodnie, cicho i uroczyście  
Spływają z wolna na ścieżkę liście,  
A gdy śpieszymy do szkoły drogą,  
Raźno szeleszczą, szumią pod nogą.  

 

Leopold Staff 

CHECK YOUR E#GLISH 

Find 12 summer outdoor activities: 

THE FOUR SEASONS – SUMMER IN POLAND 

PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 15 IM. KRÓLOWEJ JADWIGI W OPOLU PUBLICZNA SZKOŁO

Słońce! Słońce! 
I maków purpurowych 

kwiecie! 
Drżących łanów poszumy,  
pszczół grające roje,  
I usta całowane, drogie usta 

twoje – 
I w lipowych alejach  
kwietniane zamiecie! 
 

Kazimiera Zawistowska 
 

–

a

Sun! Sun! 
And purplish red poppy 

flowers! 
Humming of trembling fields,  
playing swarm of bees,  
And kissed mouth,  

your dear mouth – 
And flowery blizzards  
in lime- tree avenues. 

Summer, rich in splendour, ends  
And changes its beautiful outfit.  
Trees, after fresh, lush green  
Dress up gold colours of autumn. 

Brightly, quietly and solemnly,  
Leaves fall down on a path.  
And when we are in a rush to school,  
They rustle and hum briskly under a leg. 
 

AAleksandra Kułłakowska 

MMartyna Musiał 
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PUBLICZNA SZKOŁA PODSTAWOWA NR 15 IM. KRÓLOWEJ JADWIGI W OPOLU 

THE FOUR SEASONS – SUMMER IN POLAND 

BACK TO SCHOOL 
      TThe first school day (1st September)  was very 

rainy, so the opening ceremony took place in the 

school gym. We were officially welcomed to school by 

our headmistress Mrs Alicja Trojak. �

After the ceremony,  we met our class teachers 

and talked to friends, usually about the last 

holidays. It was time to realise that the wonderful 

time of summer unfortunately passed.�
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Redakcja Ekspresika 15 

UUśmiechnięci i wypoczęci  spotkaliśmy się 1 września 
na uroczystości rozpoczęcia roku szkolnego 2010/2011. 
Choć troszkę żal nam było kończących się wakacji, to 
cieszyliśmy się ze spotkania z kolegami i nauczycielami. 
Przed nami przecież nie tylko kolejny rok nauki, 
ale i zabawy. A wakacje już w czerwcu! 
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This project has been funded with support from the European Commission. 
This publication reflects the views only of the author, and the Commission 
cannot be held responsible for any use which may be made of the 
information contained therein. 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission 
finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung trägt 
allein der Verfasser; die Kommission haftet nicht für die weitere Verwendung 
der darin enthaltenen Angaben. 

Projekti on rahaliselt toetanud Euroopa Komisjon. Publikatsiooni sisu 
peegeldab autori seisukohti ja Euroopa Komisjon ei ole vastutav selles 
sisalduva informatsiooni kasutamise eest. 

Ce projet a été financé avec le soutien de la Commission européenne. Cette 
publication n’engage que son auteur et la Commission n’est pas responsable 
de l’usage qui pourrait être fait des informations qui y sont contenues. 

Il presente progetto è finanziato con il sostegno della Commissione europea. 
L’autore è il solo responsabile di questa pubblicazione e la Commissione 
declina ogni responsabilità sull’uso che potrà essere fatto delle informazioni 
in essa contenute. 

Ten projekt zosta  zrealizowany przy wsparciu finansowym Komisji 
Europejskiej.Projekt lub publikacja odzwierciedlaj� jedynie stanowisko ich 
autora i Komisja Europejska nie ponosi odpowiedzialno�ci za umieszczon� w 
nich zawarto�� merytoryczn�. 

The 4 Seasons - A COMENIUS Project of 7 European Schools 2009-2011 
Homepage and contact: www.the4seasons.eu 

The partners 
Ecole primaire et 
préscolaire de la ville de 
Dudelange Bâtiment 
scolaire Boudersberg  
L-3428 Dudelange 
Contact person:  
Antoinette Terzer 

Tabasalu Gymnasium 
EE-76901 Tabasalu 
Contact person: 
Lea Netz 

Ecole Bradfer 
F-55000 Bar-le-Duc 
Contact person:  
Bernadette Prot 

Publiczna Szkoła 
Podstawowa nr 15 
im. Królowej Jadwigi 
PL-45-334 Opole 
Contact person:  
Agnieszka Tańczuk 

Istituto Comprensivo 
Bettola 
I-29021 Bettola-Piacenza 
Contact person:  
Monica Cavanna 

Grundschule  
Auf dem Fischerrück 
D-67659 Kaiserslautern 
Contact person:  
Gitta Blasius 

Grundschule Mehlingen 
D-67678 Mehlingen 
Contact person:  
Rainer Blasius 

More information about the Lifelong 
Learning Programme you can find here:  
www.ec.europa.eu/education 

Erdbeeren aus dem Schulgarten - Strawberries from the school garden 
Grundschule Mehlingen/Germany   


